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Straßensperre – Ramsbergweg  
vom 18.07.2005 bis voraussichtlich 13.08.2005 
 
 
Liebe Hainzenbergerin,  
lieber Hainzenberger! 
 
 
Aufgrund von Grabungsarbeiten 
zum Bau der Löschwasserleitung 
Bohrer sowie Kanalbau bleibt der 
Ramsbergweg im Bereich „Sai-
baten – Bohrer“ ab 18.07.2005 
für 4 Wochen (voraussichtlich 
bis 13.08.2005) gesperrt. Um 
die Bauabwicklung zu beschleu-
nigen bleibt die Sperre auch an 
den Wochenenden aufrecht. 
 
Eine Zufahrt ist von der Hain-
zenberger Seite bis Bohrer mög-
lich. Eine Zufahrt von Ramsau ist 
bis Bereich „Gotler“ gewährleis-
tet. 
 
 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. 
 
 
Der Bürgermeister 
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Unter diesem Titel werden die wichtigsten Beschlüsse in stark ge-
kürzter Form verlautbart. Die vollständigen Texte der jeweiligen 
Tagesordnungspunkte können im Internet unter www.hainzenberg. 
tirol.gv.at/beschluesse2005.htm nachgelesen werden. 
 
Sitzung 5/2005 vom 08.06.2005: 
§ Der bestehende Vertrag für die Problemstoffsammlungen wird verlängert. 
§ Der Gemeinderat stimmt der grundsätzlichen Errichtung des Gehsteigs Grindltal unter der 

Bedingung einer gesicherten finanziellen Bedeckung zu. 
§ Der Gemeinderat beschließt, dass die vordringlichen Asphaltierungen sowie darüber hin-

aus nötige Ausbesserungsarbeiten nach Maßgabe der finanziellen Mittel, durchgeführt 
werden müssen.  

§ Zur weiteren Vorgangsweise Baustelle Brugger (Penzingwiesl) spricht sich der Gemein-
derat dafür aus, lediglich die unabdingbaren Maßnahmen zur Sicherung zu setzen. 
Zugleich soll die Klage gegen Helga Brugger zur Eintreibung sämtlicher Sanierungskos-
ten (bestehende und künftige) sowie bereits vorgeschriebene Steuern und Abgaben ein-
gebracht werden. 

§ Der Gemeinderat beschließt für die Volksschule einstimmig die Anschaffung von 6 Com-
putern gemäß den Förderrichtlinien des Tiroler Bildungsservice.  

§ Der Gemeinderat beauftragt den Gemeindevorstand für das Ausmalen der Hausgänge im 
Gemeindehaus die notwendigsten Arbeiten zu erheben, Angebote einzuholen und an-
schließend den Auftrag dem Billigstbieter zu übergeben 

 
Sitzung 6/2005 vom 28.06.2005: 
§ Das Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 verpflichtet den Bürgermeister dem Gemeinderat 

alle 5 Jahre eine Zusammenstellung über gewidmete Flächen vorzulegen. 
Für die Gemeinde Hainzenberg sieht diese Widmungsbilanz wie folgt aus: 
Veränderungen gab es in der Zeit von 1.1.2000 bis 1.1.2005 in den Widmungskategorien 
Wohngebiet (+ 7.985 m2) und Mischgebiet (+ 1.675 m2). 
Die gesamten gewidmeten Flächen in der Gemeinde Hainzenberg betragen somit: 
Wohngebiete: 122.055 m2 
Mischgebiete:   99.105 m2 
Sonderflächen nach § 43 Vorbehalsflächen     5.560 m2 
Sonderflächen Landwirtschaft §§ 44-47     4.940 m2 
Gesamtsumme zum 1.1.2005 231.660 m2 

§ Vom Gemeinderat wird beschlossen, derzeit keine Änderung des Hauptschulsprengels 
hinsichtlich der Sprengeldefinition durchzuführen. 

§ Der Gemeinderat beschließt dem Ansuchen der Familie Bauernfeind auf Besuch des 
Kindes der Volksschule Ramsau ausnahmsweise zuzustimmen. 

§ Der Gemeinderat genehmigt für die Lawinenkommission den Ankauf von Einsatzkleidung, 
sowie den dazu erforderlichen Gemeindeanteil von € 182,-- pro Ausrüstungseinheit (vor-
aussichtlich 4 Stück).  

§ Wegen der starken Reduktion der Obstbäume durch die Pflanzenkrankheit Feuerbrand 
wird vom Landesverband der Tiroler Obst- und Gartenbauvereine eine Obstbaumpflanz-
aktion ins Leben gerufen, an der sich das Land zu einem Drittel der Kosten beteiligt. Die 
Gemeinde Hainzenberg wird sich an dieser Aktion ebenfalls mit einem Drittel der Kosten 
beteiligen. 

§ Der Gemeinderat genehmigt für das Pfarramt Zell am Ziller bis auf weiteres wie bereits in 
den Vorjahren einen jährlichen Beitrag in der Höhe von € 510,--. 

 



   
§ Der Gemeinderat beschließt, dass der Bereich Bohrer vom Gemeindegebiet Ramsau aus 

mit einer Löschwasserleitung erschlossen werden soll, sofern die finanzielle Bedeckung 
gegeben ist. 

 
 
 
 
 
 
 
Das Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Tourismus, 
wird als Abgabenbehörde in der Sommersaison 2005 im Ge-
biet des Tourismusverbandes in gewerblichen und privaten 
Beherbergungsbetrieben nach den Bestimmungen des Auf-
enthaltsabgabegesetzes und der Tiroler Landesabgabenord-
nung wiederum abgabenrechtliche Feststellungen durchfüh-
ren. 
Die Kontrollorgane des Amtes der Tiroler Landesregierung als 
Abgabenbehörde in Aufenthaltsabgabesachen sind berechtigt, 
die für die Vermietung an Gäste vorgeschriebenen Räumlich-
keiten zu besichtigen  und von jedermann Auskünfte über alle 
für die Erhebung der Aufenthaltsabgabe maßgeblichen Sach-
verhalte zu verlangen. Sie haben weiter das Recht, die Vorla-
ge nach den Abgabenvorschriften zu führenden Bücher und 
Aufzeichnungen sowie sonstige für die Abgabenerhebung 
maßgebenden Unterlagen, wie Rechnungsbücher, Kassabü-
cher, Zimmerlisten, Zimmerbelegungspläne u.ä., zu verlangen, 
in diese Einsicht zu nehmen und hiebei zu prüfen, ob die Bü-
cher und Aufzeichnungen fortlaufend und vollständig sowie 
formell richtig geführt werden. 
Die Vermieter werden dringend darauf hingewiesen, gemäß den Bestimmungen des Melde-
gesetzes 1991 die im Haus beherbergten Personen lückenlos zur Anmeldung zu bringen 
(unverzüglich in die Gästeblätter einzutragen), die Statistischen Meldeblätter für Ankunft und 
Abreise rechtzeitig abzugeben und die Aufenthaltsabgaben ordnungsgemäß abzuführen. 
Sollten anlässlich der hier angekündigten Kontrolle diesbezügliche Übertretungen der ein-
schlägigen Gesetze festgestellt werden, müssten diese bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde zur Anzeige gebracht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einen nicht alltäglichen Fundgegenstand 
konnten die Gemeindebediensteten kürz-
lich entgegen nehmen: Zwei junge Haupt-
schüler hatten beim Schwimmen im Bade-
teich Aufenfeld einen 50 Euroschein ge-
funden. Für Martin Rieser und Manuel 
Tipotsch war es selbstverständlich den 
Fund bei der Gemeinde abzugeben. Für 
diese ehrliche Gesinnung gebührt ihnen 
Lob und Anerkennung! 

 

 



   
 
 
 
 
 
 
Eine weitere erfreuliche Neuigkeit gibt es aus dem 
Gemeinderat zu berichten. Unsere Gemeinderätin 
Isabell trägt nun den Namen „Haas“. Am 20. Mai 2005 
ist sie mit ihrem „Andy“ aus Rohrberg in den Hafen 
der Ehe gesegelt. 
Wir wünschen beiden auf diesem Wege noch einmal 
alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg. 
 
 
Isabelle ist seit der letzten Gemeinderatswahl im Ge-
meinderat und wir möchten die Gelegenheit benutzen 
sie kurz vor zu stellen:  
Isabelle ist 26 Jahre alt und arbeitet als Bankange-
stellte bei der RAIKA Hippach. Ihre Hobbies sind Berg 
gehen, Fitnessstudiobesuche, Sowboard, Ski fahren, 
kurzum fast alles, was mit Sport zu tun hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nahezu im Verborgenen blieben bisher die großarti-
gen sportlichen Leistungen eines jungen Hainzenber-
gers:  
Benjamin Bliem, Lindenhöhe 611/2, ist in der Be-
werbsart Wurftaubenschießen (Jagdlich Trap FA) 
sehr erfolgreich. Begonnen hat alles schon in frühen 
Jahren, als ihn Firmgöte Hans Hollaus aus Ramsau 
öfters zum Schießen mitgenommen und damit die 
Leidenschaft für dieses Hobby geweckt hat. In der 
Folge galt es, erst einmal die besorgten Eltern Rita 
und Heinrich zu überzeugen und ihre Begeisterung 
für diesen Sport zu gewinnen. Benjamin hat seinen 
Weg eindrucksvoll gemacht: Mit 13 Jahren hat er be-
reits sein erstes Turnier gewonnen. In Folge gelang 
es ihm 3 x bei den Staatsmeisterschaften zu gewin-
nen. Seine jüngsten Erfolge liegen gerade einmal ein 
paar Tage zurück: Am 29.5.2005 siegte er bei den 
Junioren bei der Landesmeisterschaft in Kufstein. E-
benso siegreich blieb er beim Bewerb der Österrei-
chischen Staatsmeisterschaften in Marchegg am 
5.6.2005. Am 26.6.2005 gewann er bei der Tiroler 
Landesmeisterschaft auf der Schießanlage Harfner-
wandtunnel Mayrhofen, wobei es ihm dabei gelang 98 
von 100 möglichen Tauben abzuschießen. 
Die Gemeinde gratuliert zu diesen großartigen sportli-
chen Erfolgen und wünscht weiterhin alles Gute. 

Benjamin Bliem ist 17 Jahre alt und 
arbeitet als Schlosserlehrling bei 
der Firma Trinkl in Mayrhofen.  
Seine weiteren Hobbies liegen mit 
Tourengehen und Bergsteigen e-
benfalls im sportlichen Bereich. 

 

 



   
 
 
 
 
 
 
Für die Kindergartenkinder und Volks-
schulkinder ist ein sehr abwechslungs-
reiches Jahr mit vielen interessanten 
Unternehmungen zu Ende gegangen. 
Obwohl alle bereits die wohlverdienten 
Sommerferien genießen, möchte sich 
der Kindergarten und die Volksschule 
für einige Veranstaltungen noch ganz 
besonders bedanken: Beim Martinsum-
zug wurden die Kinder  und ihre Famili-
en von Bürgermeister Georg War-
telsteiner auf Speis und Trank eingela-
den, organisiert wurde alles von der 
Freiwilligen Feuerwehr. Die Freiwilligen 
Spenden kamen zu gleichen Teilen dem 
Kindergarten, der Volksschule und der 
Feuerwehr zugute. 
Im Juni durften die Kindergartenkinder für einen Schwimmkurs im Hotel „Dörflwirt“ das Hal-
lenbad wiederum kostenlos benützen. Im Gasthof „Waidachhof“ wurden die Kinder sowohl 
am Beginn als auch am Ende des Kindergartenjahres auf ein Eis eingeladen. Im Anschluss 
an die Schulschlussmesse lud unser Herr Bürgermeister alle Mütter zu einem Kaffe ein. Allen 
Gönnern sei an dieser Stelle noch einmal ein herzliches „Vergelts Gott“ für die großzügige 
Unterstützung gesagt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Montag, den 13.6.2005, konnte Herr 
Georg Brugger, Enterberg 732, seinen 75. 
Geburtstag feiern. Bürgermeister Georg 
Wartelsteiner und Vizebürgermeister 
Friedrich Dornauer überbrachten „Seibat-
Jörgal“ die besten Glückwünsche der 
Gemeinde. Den Jubilar freute es ganz 
besonders, dass ihm der Bürgermeister 
und der Vizebürgermeister im „Tuxer“ gra-
tulierten, war er doch selbst sechs Jahre 
lang im Gemeinderat tätig. Von einer O-
peration im Februar diesen Jahres, bei 
der ihm eine Herzschrittmacher einge-
pflanzt wurde, hat sich der Jubilar bestens 
erholt. „Selbst die Ärzte sind sich jetzt 
nicht mehr ganz sicher, ob der Schrittma-
cher überhaupt notwendig war,“ scherzte 
der Jubilar. 

Der Jubilar inmitten seiner Familie und Gratulanten. 
 

 

Wir wünschen „Jörgal“ auf diesem Wege noch 
einmal alles Gute und noch viele Jahre bei 
bester Gesundheit. 
 

 



   

 
Die Jungbauernschaft/Landjugend Hainzenberg 

lädt ein zum  
 
 
 

HHaaiinnzzeennbbeerrggeerr  
  

SSOOMMMMEERRNNAACCHHTTSSFFEESSTT  
 
 
 

Am Freitag, dem 15. Juli 2005 
ab 18.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus 

Hainzenberg 
 

Für musikalische Unterhaltung sorgt das 
Power-Duo 

 „ZILLERTALER MANDER“ 
 
 
 
 
 
 
 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 
 
 

Auf enker Kemmen und a bärigs Fest`l 
gfreit sich die  

Jungbauernschaft/Landjug end Hainzenberg  
 


